
foodsharing setzt sich für Folgendes ein:

• Verringerung der Lebensmittelverschwendung entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette (von Acker, 
Fleischproduktion, Lebensmittelindustrie und Handel bis 
Gastronomie und Privathaushalte)

• Abschaffung von Handelsnormen bzgl. Größe, Form und 
Farbe, die verhindern, dass genießbare Lebensmittel im 
Handel landen

• Steuerliche Anreize für Unternehmen, die Lebensmittel 
spenden

• Mehr Rechtssicherheit für Organisationen, die Lebensmittel 
retten

• Anpassungen des Mindesthaltbarkeitsdatums (MHD)

◦ Abschaffung des MHD für sehr lang haltbare Lebensmittel 
(z.B. Reis, Nudeln, Wasser,…)

◦ besser sichtbare Unterscheidung von MHD und 
Verbrauchsdatum 

◦ Festlegung des MHD nach wissenschaftlichen Standards 
statt Willkür

• mehr Bildung zum Thema Lebensmittelverschwendung

Forderungen


